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gratis*
Monate6

Alle Red Business+ Tarife

Nur für
kurze Zeit

Das passt:
Ihr neuer Business-Tarif
Der Red Business Special+ Tarif für 42,95 € im Monat* mit

  Europa-Flat
  Allnet-Flat
  4 GB
  4G | LTE

Vodafone
Power to you

Um besten Service und auf Sie zugeschnittene Angebote zu bieten, besuchen unsere Geschäftskundenberater  
Sie persönlich vor Ort. Fordern Sie einen unverbindlichen Beratungstermin an: 
geschaeftskunden@vodafoneshops.info oder 040 646 69 90 46
Oder besuchen Sie uns im Shop: Frohmestraße 17, 22457 Hamburg

* Mtl. Paketpreis ohne Smartphone im Tarif Vodafone Red Business Special+ 42,95 € (Paketpreis-
befreiung in den ersten sechs Monaten nur für Neukunden); Inklusiv-Leistungen: Telefon- u. SMS-
Flat in alle dt. Netze und in 36 europäischen Ländern, Datenvolumen: 4 GB/Mon. in Deutschland 
und 1 GB in 36 europäischen Ländern mit bis zu 100 Mbit/s. Nach der Paketpreisbefreiung übliche 
Mindestvertragslaufzeiten. Alle weiteren Konditionen inkl. der Länderliste gemäß Preisliste für 
die Vodafone Red Business+ Tarife. Alle Preise zzgl. MwSt.

Vodafone GmbH · Ferdinand-Braun-Platz 1 · 40549 Düsseldorf
vodafone.de
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Die STEEL SKIFFLE GANG ist eine ‚klassische‘  Skiffleband aus dem Kreis Pinne-
berg. 2009 beschlossen drei seit über 35 Jahren in der norddeutschen Musikszene 
aktive Herren, traditionellen Skiffle zu spielen und gründeten diese Band.  
Später stießen ein Teekisten-Bassist und ein weiterer Gitarrist dazu. Seitdem sind 
(Foto v.l.) Ulli, Norbert, Rolf, Dieter und Hans  mit dieser Musik in Norddeutsch-
land unterwegs – Motto: `Skiffle, Bierchen, gute Laune`! 
Bemerkenswert: Die Einnahmen werden grundsätzlich an den Club 68 (Verein 
für Behinderte und ihre Freunde) in Hamburg gespendet!
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EDITORIAL/INHALTSVERZEICHNIS

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,
ich wünsche Ihnen ein glückliches, gesundes Neues Jahr 
2016. 

Neujahrswunsch:  
Weniger Rede, mehr Gedanken,  

weniger Interessen, mehr Gemeinsinn.
Walther Rathenau (1867–1922), dt. Industrieller u. Politiker

Bisher sind wir zehn Mal im Jahr erschienen. Im letzten 
Jahr war nun alles anders. Wir hatten im Sommer so viel 
zu berichten, dass wir uns entschieden haben, eine Juli­
ausgabe zu drucken. Und nun kommen wir auch noch im 
Januar zu Ihnen nach Hause. Da soll doch mal jemand 
sagen, auf´m Dorf ist nichts los. Nicht bei uns! 
Im Januar finden überall in den Gemeinden Neujahrsemp­
fänge statt. Schauen Sie bei den öffentlichen Empfängen 
auf einen kleinen Schnack vorbei und wünschen Ihrem 
Bürgermeister alles Gute. Bei der Gelegenheit kann man 
sich auch gut austauschen. Was in den Ausschüssen be­
schlossen wurde, erfahren sie vorab bei uns. Wenn Sie 
schnellere Informationen wünschen, schauen Sie vorab 
unter www.dorfgefluester-online.de.
Im Januar findet in Bönningstedt erstmals eine Hochzeits­
messe und ein Poetry Slam statt. Schau´n wir mal, wie die­
se Veranstaltungen angenommen werden. Die PoetrySlam 
Fans werden sich freuen – und das alles hier vor Ort.
Vom Wetter werde ich bewusst nicht schreiben – es ist, 
wie´s ist.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Jahresanfang, bleiben 
Sie uns treu,	 Ihre Danuta Szczesniewski

Neues Musterhaus „Eröffnung 
März 2016“ in Quickborn, 
Friedrichsgaber Str. 39. 

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und So 13–16 Uhr.
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SVR BÖNNINGSTEDT

www.dorfgeflüster-online.de

JETZT AUCH 
ONLINE

TÄGLICH
AKTUELL

Neues aus der 1. Oberliga  
des SV Rugenbergen

Pascal Haase  
auf dem Weg der 
Besserung

Aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse im Monat 
Dezember war die komplette Sportanlage des SVR größten­

teils gesperrt, so dass auch das Pokalspiel gegen Eintracht Nor­
derstedt abgesagt werden musste. 

Das Nachholspiel findet statt  
am Samstag, den 23. Januar 2016 in Bönningstedt.

Der SVR verabschiedete sich, leider mit einigen Verletzten, auf dem 
6. Platz in die Winterpause.
Kurz vor Redaktionsschluss sprach das Dorf-Geflüster mit dem ver­
letzten Pascal Haase. Pascal ist sehr zuversichtlich, dass er Mitte Ja­
nuar sein Training aufnehmen kann und mit Glück beim Pokalspiel 
wieder spielen darf. Das Dorf-Geflüster wünscht gute Besserung.

Kommen Sie zu den Heimspielen, bringen Sie Freunde und Bekann­
te mit, denn unsere Fußballer sind toll. Es lohnt sich immer bei den 
Heimspielen vorbeizuschauen. Hier bekommen Sie nicht nur lecke­
re Grillwürste, sondern Sie treffen nette Menschen zum Plaudern. 

Pascal Haase
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VERSICHERUNGSTIPP

IHR VERSICHERUNGSTIPP
Dunkle Jahreszeit  –  
Einbruchszeit!
Absicherung Ihrer Wertsachen

In letzter Zeit ist der Kreis Pinneberg wieder verstärkt 
von Einbrechern heimgesucht worden. Hierbei wur-

den sehr oft auch erhebliche Mengen an höherwer-
tigen Gegenständen bzw. Wertsachen entwendet. 
Dieses macht die Einbruchopfer sehr betroffen, ins-
besondere, wenn es sich um Lieblings- oder Erbstücke 
handelt. Der finanzielle Schaden kann in den meisten 
Fällen von einer Versicherung abgefangen werden. Je-
doch gibt es hier Besonderheiten zu beachten. Nach 
neueren Bedingungen gelten als versichert:

• Standardentschädigungsgren-
ze für Wertsachen ist meist 20–
30% der Versicherungssumme, 
maximiert auf € 20.000,-- für 
nicht in einem Tresor gesicherte 
Gegenstände

• € 2.000,--  bis € 3.000,-- für Ur-
kunden Sparbücher und Wertpa-
piere

• € 1.000,-- für Bargeld

Eine Erhöhung dieser Grenzen ist durch einen Tresor 
von mindestens 200 kg Gewicht oder einen eingemau-
erten Stahlwandschrank mit mehrwandiger Tür zu er-
reichen. Weitere Lösungen kön-
nen Hausratversicherungen mit 
einer Allgefahrendeckung oder 
eine spezielle Wertsachenversi-
cherung sein, welche jedoch von 
Prämienseite teurer als eine nor-
male Hausratversicherung sind.

Wichtig ist in allen Fällen einen 
Nachweis über die vorhandenen 
Gegenstände zu sichern und den vorhandenen Haus-
rat bzw. die höherwertigen Gegenstände per Digital-
kamera zu sichern. Dieses macht Ihnen und dem Regu-
lierer Ihres Versicherers die Arbeit erheblich leichter.

Wir wünschen Ihnen ein mög-
lichst schadenfreies Jahr 2016

 
Ihre Versicherungsspezialisten 
Holger Tramm,  
Joachim Schröder,  
Andreas Pannek. Andreas Pannek

Holger Tramm

Joachim Schröder

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n Rindenmulch

Dacheindeckung
Dachsanierung
Holz- und Innenausbau
Holzrahmenbau
Carports, Terrassen, Vordächer
Kranverleih
Individuelle Planung

Dubenhorst 27 / 25474 Ellerbek
Tel.: 04101-33997 / Fax: 04101-383016  
www.zimmerei-weisner.de / info@zimmerei-weisner.de

INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG

HYPKO

Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de

•
• •

•

Brand- & Wasserschadensanierung • Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung • Abbrucharbeiten • Bauschuttbeseitigung
Montage von Industrie-Produkten • Handel

Burstah 55 • 25474 Ellerbek • Tel. 0 41 01 – 33 941 • Fax 0 41 01 – 555 798 
Mobil 0177 – 255 93 03 • eMail: idh@gmx.de • www.idh-hypko.de

 Holger Tramm
Versicherungsmakler

Bahnhofstraße 26 a
25474 Bönningstedt

Tel. (040) 32 84 30-85 / Fax -86
Mobil (01 71) 7 55 58 89

info@ht-versicherungsmakler.de
www.ht-versicherungsmakler.de
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ELLERBEK

Gemeinde Ellerbek

Bestellung der  
Flüchtlingsbeauftragten
Die Gemeindevertreter stimmten während ihrer 
letzten Sitzung für die Bestellung von Marlis Braun 
und Lutz-Reinhard Gatzsch zu Flüchtlingsbeauftragten 
der Gemeinde Ellerbek. 

Wegen des großen Arbeitsaufkommens hatte Bürgermeister 
Günther Hildebrand (FDP) sich dafür eingesetzt, zwei Per­

sonen zu bestellen.
Marlis Braun und Lutz-Reinhard Gatzsch engagieren sich in der Ini­
tiative „Ellerbek hilft“, die Flüchtlinge in der Gemeinde unterstützt. 
Mehr Informationen unter www.ellerbek-hilft.de. 	 aw

Hermann-Löns-Schule

Geld für die IT-Ausstattung
Die Ellerbeker Gemeindevertreter beschlossen die 
außerplanmäßige Bereitstellung von 75.000 Euro für 
die kurzfristige Beschaffung von Smartboards und 
Tablets für die Hermann-Löns-Schule. 

Die Grundschule war im Frühjahr 2015 vom Ministerium für 
Schule und Berufsbildung des Landes Schleswig-Holstein als 

„Digitale Modellschule“ ausgezeichnet worden und hatte eine Prä­
mie in Höhe von 25.000 Euro erhalten. Um jedoch alle Schüler mit 
Tablets und die Klassenräume sowie einen Differenzierungsraum 
mit Smartboards ausstatten zu können, war eine zusätzliche Sum­
me von rund 75.000 Euro nötig.
Ursprünglich sollten Mittel dafür in den Haushalt 2016/2017 ein­
geplant werden. Da jedoch zum 04.01.2016 mit einer Kostenstei­
gerung für die Smartboards zu rechnen war und die nachfolgende 
Generation der Tablets nicht mehr vollumfänglich den Anforderun­
gen der Schule entspricht, Ende letzten Jahres aber noch eine aus­
reichende Menge der ausgewählten Tablets lieferbar war, erfolgte 
die außerplanmäßige Bereitstellung der Mittel. 	 aw

Vertrag unterzeichnet

VHS Pinneberg bietet 
Kurse in Ellerbek an
Die Ellerbeker Gemeindevertreter sprachen sich 
einstimmig dafür aus, einen Vertrag zwischen der 
Gemeinde Ellerbek und der Volkshochschule der 
Stadt Pinneberg e.V. über die Durchführung von  
VHS-Kursen in Ellerbek abzuschließen.  

Im Anschluss an die Abstimmung unterzeichneten Bürgermeister 
Günther Hildebrand (FDP) und Hans-Peter Bockelmann, 1. Vorsit­

zender der Volkshochschule der Stadt Pinneberg e.V., den Vertrag.
Die VHS bietet ab Januar unter anderem Kurse in den Bereichen 
Sprachen, Yoga/Entspannung und Aqua-Gymnastik/Wassergym­
nastik in Ellerbek an. Anmeldungen sind unter www.vhs-pinne­
berg.de oder unter der Telefonnummer 04101/211 315 möglich.	
	 aw

Bürgermeister Günther Hildebrand (r.) und Hans-Peter Bockelmann unter-
zeichneten den Vertrag

Die Ellerbeker Flüchtlingsbeauftragten Marlis Braun und Lutz-Reinhard 
Gatzsch
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SCHNELSEN

Tolle Angebote bei Heino Lühr

SP Liebscher feiert  
50jähriges Firmenjubiläum
Renate und Alfred Liebscher eröffneten 1966 ein 
Radio- und Fernsehgeschäft in Hamburg-Schnelsen.   

Renate und Alfred Liebscher eröffneten 1966 ein Radio- und 
Fernsehgeschäft in Hamburg-Schnelsen. Damals ahnten sie si­

cher nicht, dass ihr kleines Unternehmen in 50 Jahren noch existie­
ren wird. 1972 stellten sie den Lehrling Heino Lühr ein, der nach be­
standener Prüfung als frisch gebackener Geselle von dem Ehepaar 
übernommen wurde. Im Mai 1993 entschlossen sich die Liebscher´s 
die Firma an ihren ehemaligen Auszubildenden zu verkaufen. Nach 
erfolgter Meisterprüfung übernahm dieser 1993 das Unternehmen.

Der Firmengeburtstag wird natürlich gefeiert, und zwar mit tollen 
Angeboten in der Zeit vom 5. bis 16. Januar 2016. Schauen Sie 
bei SP Liebscher einfach mal vorbei. Heino Lühr und sein Team wer­
den sie weiterhin freundlich und kompetent beraten.

von links: Heino Lühr, Renate und Alfred Liebscher und Erika Lühr bei der 
Geschäftsübergabe im Mai 1993

Heino Lühr bleibt seiner Philosophie treu. Kompetenz, Motivation, 
Freundlichkeit und Zuverlässigkeit.
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BÖNNINGSTEDT

Lesung von Werner Kopf

Heiteres und Besinnliches
Auf Einladung von  
Dr. Eckhard Johannes,  
dem Vorsitzenden des  
Bönningstedter Senioren
beirats, war Werner Kopf 
auch in diesem Jahr wieder 
für eine Lesung in die 
Gemeinde gekommen.

„Werner Kopf weiß die Menschen zu beobachten, er ist ein Menschenfreund“, sagte Dr. Eckhard 
Johannes. Rund 35 Gäste hatten sich im alten Amtsgebäude eingefunden. Bei Kaffee und weih­

nachtlichem Gebäck hörten sie Heiteres und Besinnliches. Der Germanist, Radiomacher und Streetworker 
Werner Kopf las eigene Geschichten und Texte anderer Autoren. Er sagte: „Es war ein ausgesprochen 
nettes Publikum in Bönningstedt, ich komme gern wieder.“	 aw

Einladung des Bönningstedter Heimatvereins

Gemütliches  
Beisammensein
Der Bönningstedter Heimatverein  
lud im November zum „Klönschnack“ 
ein und viele Besucher machten sich 
auf den Weg ins Kulturzentrum,  
obwohl es regnete und stürmte. 

Drinnen war es dann bei Kerzenschein, duftendem Kaffee und 
leckeren selbstgebackenen Kuchen umso gemütlicher. Und es 

wurde nicht nur ausgiebig miteinander geklönt, sondern auch ge­
meinsam gesungen. Sigrid Duvigneau und Rüdiger Blohm spielten 
Gitarre dazu. Im Laufe des Nachmit­
tags wurden dann auch noch 
Gedichte und Geschichten 
vorgetragen, außerdem 
ein Schulaufsatz von 
1950 und der Text ei­
nes Weihnachtsliedes 
von einer 100 Jahre 
alten Postkarte. Ein 
geselliger Nachmittag, 
den die Gäste genossen. 	
aw

Die Vorstandsmitglieder des Heimatvereins freuten sich über die  
Gäste (v.l.): Ute Feistel, Jane und Joachim Czolbe, Renate Heine,  
Sigrid Duvigneau, Hermann Möller und Karin Kelch

Sigrid Duvigneau und Rüdiger Blohm 
spielten Gitarre

Die Besucher klönten bei Kaffee und Kuchen

Die Besucher der Lesung saßen gemütlich zusammen

Dr. Eckhard Johannes (l.) hatte 
Werner Kopf  für die Lesung 
eingeladen
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HASLOH

WICHERT Die Sachverständigen GmbH

KFZ-Sachverständigenbüro

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

Schadengutachten · Fahrzeugbewertung 

Wenn’s mal kracht … 
 helfen wir! 

Ihr persönlicher Fahrservice
Stadt- und Fernfahrten – Flughafentransfer

Telefon 040 / 55 66 920 | Mobil 0170 / 799 10 19,
www.schiro-faehrt.de

Kieler Str. 158 | 25474 Bönningstedt | info@mohr-automobile.de
Tel: 040 / 55 66 544 | Fax: 040 / 55 67 490

Kostenloser Wintercheck
Dieses Angebot ist befristet bis zum 15.01.2016 

und gilt nur bei Abgabe dieses Coupons.

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58

Weihnachtliche Stimmung

Gute Wünsche  
und Danksagungen  
zum Jahresende
Im Haus am Rehhagen herrschte zu Weihnachten 
stimmungsvolle Atmosphäre. Die Bewohner und die 
Mitarbeiter bastelten und genossen die besinnliche 
Stimmung des Weihnachtsfestes.  

Auf dem Adventsbasar konnten schöne selbstgemachte Artikel erworben 
werden

Heimleiterin Nicole Brügge bedankte sich bei ihren Mitarbeitern für das 
gelungene Fest

Immobilien-Kaufgesuch

Junges Ehepaar sucht kleines Häuschen im 
Grünen. Gerne ab 3 Zimmer, ab ca. 85 qm in 
Bönningstedt, Ellerbek, Hasloh und Quickborn.  
Preis bis € 260.000. 
Wir sind telefonisch zu erreichen unter  
0151 42 56 81 87.
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IMMORATGEBER

IMMOBILIEN
R A T G E B E R
Wohnungsmarkt Hamburg 
Rückblick 2015 – Ausblick 2016
Rückblick – Wurde Anfang 2014 noch mit dem langsamen 
Abklingen der Nachfragewelle und Verkaufspreisen mit geringeren 
Steigerungsraten als in den Jahren zuvor gerechnet, musste diese Aus­
sage spätestens ab Mitte 2014 revidiert werden. Die Nachfrage nach 
Neubau-Eigentumswohnungen stieg seit 2014 erneut an. Mit den neu 
gestarteten Projekten erhöhten sich die Preise in den Stadtteilen noch 
einmal deutlich. Die Gründe hierfür sind folgende: Grundstücke für 
die Projektentwicklung sind rar und teuer. Bis zum Baurecht verge­
hen häufig mehr als drei Jahre. Die Baukosten steigen weiter, nicht nur 
durch technische Auflagen für den Klimaschutz oder Lärmschutz der 
zukünftigen Bewohner, sondern auch weil die Nachfrage nach Bau­
leistungen zurzeit sehr hoch ist. Die Zeit und der hohe Aufwand bis 
zur Übergabe einer Wohnung verursachen ebenfalls höhere Kosten als 
in den Vorjahren. Somit wurde die Entwicklung der Verkaufspreise in 
Hamburg nicht nur durch die Nachfrage getrieben, sondern war auch 
die Folge der gestiegenen Gestehungskosten. 

Ausblick – Die Bevölkerungsentwicklung und die damit nicht 
Schritt haltende Neubautätigkeit führen auf dem Hamburger Woh­
nungsmarkt zu einem anhaltenden Nachfrageüberhang. Zwar sind 
die Fertigstellungszahlen im Wohnungsbau 2014 und 2015 in Ham­
burg auf einem deutlich höheren Niveau als in den Jahren zuvor, 
jedoch kann dieser Trend den Druck auf den Wohnungsmarkt nicht 
nehmen. Aufgrund des extrem niedrigen Zinsniveaus kommen of­
fensichtlich immer mehr Wohnungssuchende zu der Entscheidung, 
zu kaufen anstatt zu mieten. Wer komfortabel und innenstadtnah 
wohnen möchte, wird sich bei ähnlicher monatlicher Belastung ge­
gen die Mietwohnung und für die  Eigentumswohnung entscheiden. 
Angesichts Tilgungsanteil, Wertzuwachs und der Perspektive, nach 
Rückzahlung des Darlehens ohne Mietbelastung wohnen zu können, 
erscheint vielen die monatliche Belastung durch ein Darlehen sinn­
voller als die Belastung durch die Miete. Und nach wie vor gilt die 
Immobilie als attraktive Anlageform für Anleger, die einen sicheren 
Hafen für ihr Kapital suchen.
Nach Ansicht der Experten werden die Kaufpreise 2016 weiter zu­
legen, jedoch weniger stark als im Vorjahr. Der Nachfrageüberhang 
werde sich noch stärker in den Speckgürtel verlagern. Dies gilt im 
Besonderen für Einfamilien- und Doppelhäuser. Das Umland komme 
für Käufer allerdings nur in Frage, wenn die Immobilie gut an die City 
angebunden ist, eine gute Nahversorgung 
und eine geeignete Kinderbetreuung vor 
Ort vorhanden sind. Abzuwarten sind die 
Auswirkungen der Flüchtlingsthematik. Die 
konzentrierte Unterbringung werde Folgen 
für die lokale Preisentwicklung haben.

Ihr Michael Schneider
GF  Wertplan Nord Immobilien 

Heimatverein Bönningstedt

Weihnachtsstimmung im 
Alten Rektorhaus
Am Nikolaustag wurde es im Alten Rektorhaus in 
Bönningstedt richtig festlich: der Heimatverein hatte 
zur weihnachtlichen Sonderausstellung eingeladen. 

Karin Kelch, Leiterin des Arbeitskreises 
Einrichtung und Ausstellungen, hatte 

die Idee dazu gehabt. Es gab Dekoration, 
Spielzeug und Fotos aus längst vergange­
nen Zeiten zu sehen. Viele Einwohner der 

Gemeinden hatten dem Heimatverein diese Stücke als Leihgaben 
zur Verfügung gestellt. „Wir freuen uns, dass wir so viele schöne 
Ausstellungsstücke erhalten haben“, sagte Sigrid Duvigneau, Vor­
sitzende des Heimatvereins Bönningstedt. Die Besucher saßen bei 
selbstgebackenem Kuchen gemütlich beisammen und klönten. Im 
Laufe des Nachmittags wurden außerdem Weihnachtslieder ge­
sungen und weihnachtliche Texte vorgelesen. Eine stimmungsvolle 
Reise in die Vergangenheit. 	 aw

Im Kostüm eines Kochs aus dem Dreißigjährigen 
Krieg gab Reiner Knickmeier Suppe aus

Die Besucher klönten und sangen gemeinsam Weihnachtslieder im 
historischen Ambiente

Ausstellungsstücke, die so man-
che Erinnerung weckten
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BÖNNINGSTEDT

Senioren- und Therapiezentrum 
Haus Burgwedel
Jungliebstr. 1   I  22457 Hamburg
Telefon: (040) 559 773 0
www.haus-burgwedel.de

Fachbereiche:
Betreuung der Pfegestufen 0-3+
kleine Wohnbereiche
offener "Beschützter Wohnbereich"
für dementiell erkrankte Menschen
Betreuungs- und Therapieangebote

24 Std. Aufnahme 
0173 202 24 13

Senioren- & Therapiezentrum Als Partner aller Kranken- und Pflegekassen, 
sowie der Sozialämter, bieten wir 24 Stunden 
rund um die Uhr unsere Leistungen an.

24 Std. Aufnahme 
0173 202 24 13

MDKgeprüftSEHR GUT2014

EINLADUNG

Sonntag, 
17. Januar 

2016, 
15.30 Uhr

Faschings-
feier mit den 

 Moorreger 
 Karnevalisten
Herzlich willkommen!

2015
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Ellerbek · Moordamm 2 · Fon 0 41 01 / 333 56
 www.anwaltsnotar-bwj.de · anwaltsnotar@wiechersjahn.de 

Petra Wiechers-Jahn
Rechtsanwältin
Notarin
Fachanwältin für 
Familienrecht, Erbrecht,  
Vertragsrecht, Handelsrecht, 
Gesellschaftsrecht

Steffen Jahn
Rechtsanwalt
Arbeitsrecht,  
Insolvenzrecht,  
Inkasso

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R E

BECKMANN · WIECHERS-JAHN · JAHN

AnzeigenschLUSS FÜR DIE  
Februar-AUSGABE:

15. Januar
Ein Anruf genügt: (040) 66 874 200 oder  

per E-Mail: ds@dorf-gefluester.com

In Bönningstedt angekommen

Kompetenz und  
Zuverlässigkeit zahlen sich aus
Vor zwei Jahren eröffneten Markus Drümmer und 
Frank Zarnowski ihren 1a Autoservice Drümmer & 
Zarnowski in Bönningstedt.   

„Wir sind hier gleich von Beginn an sehr positiv aufgenom­
men worden und dafür sind wir unseren Kunden sehr 

dankbar“, bemerken die beiden Inhaber. Der angebotene Rundum­
service kommt bei der Kundschaft gut an. Ob Unfallschaden, Repa­
ratur, das Auswechseln von Glas oder Reifen, die Wartung der Kli­
maanlage oder die regelmäßige Inspektion – alles wird schnell und 
fachgerecht ausgeführt. Dienstags, mittwochs und donnerstags fin­
den in der Grellfeldtwiete die Haupt- und die Abgasuntersuchung 
(HU und AU) durch die Gesellschaft für Technische Überwachung 
(GTÜ) statt. „Wir sind in Bönningstedt angekommen. Mittlerweile 
unterstützen wir auch die Fußballjugend mit Trikotwerbung, was 
uns ein freundliches Winken der Jungs eingebracht hat, wenn sie 
an unserer Werkstatt nach der Schule vorbeilaufen“, so die Inhaber.

Markus Drümmer und Frank Zarnowski kurz vor Feierabend
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER

Weihnachtszeit in den Gemeinden

„Lebendiger 
Adventskalender“
Die Gastgeber des „Lebendigen Adventskalenders“  
in Bönningstedt, Ellerbek und Hasloh empfingen  
Menschen aus den Gemeinden, um sich gemeinsam  
auf Weihnachten einzustimmen. 

Ob im stimmungsvoll beleuchteten Vorgarten oder auf der ge­
schmückten Terrasse: Es wurden Texte vorgelesen und Weih­

nachtslieder gesungen und bei dem einen oder anderen Becher 
Punsch nette Gespräche geführt. Die Veranstaltungen in Bönning­
stedt und Ellerbek hatte die Dietrich-Bonhoeffer Kirche in Zusam­
menarbeit mit der Friedenskirche und der Simon-Petrus Kirche ge­
plant, in Hasloh hatte die SPD den „Lebendigen Adventskalenders“ 
organisiert.

Bei den Terminen in Bönningstedt 
und Ellerbek ist es Tradition, dass 
am Ende der Veranstaltung ge­
meinsam das Lied „Tragt in die 
Welt nun ein Licht“ gesungen wird und die Gastgeber des Abends 
ein Licht an die Veranstalter des nächsten Abends übergeben.
Der „Lebendige Adventskalender“ führte die Menschen in allen drei 
Gemeinden in stimmungsvoller Atmosphäre zusammen. 	 aw

Ein herzliches Willkommen

Die Nummer 
wies den Weg

An den Nummern in den 
Fenstern erkannte man 
die Häuser der Gastgeber

Gute Stimmung in Hasloh

Gemütliches Beisammensein in Bönningstedt

Klein und Groß hatten sich vor dem Haus versammelt

Garten und Terrasse waren weih-
nachtlich geschmückt

Leckeres für die Gäste

Fröhliche Gastgeber:  
Roswitha und Gerhard Cornelius

Die Gastgeber:  
Marion und Dr. Norbert 

Murr (vorn) und  
Anthoula und Panagiotis 

Misias

Dr. Norbert Murr spielte Gitarre und sein Bandkollege 
aus der „Steel Skiffle Gang“, Dieter Thöming, Banjo

Gastgeber in Ellerbek waren  
Steffi und Ralf Holtkamp
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BÖNNINGSTEDT

Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Bönningstedt

Ein abwechslungsreiches Programm
Die Tische in der Turnhalle der  
Grundschule waren festlich gedeckt, 
leckerer Kuchen stand bereit und die 
Lichter am Tannenbaum leuchteten.  

Bönningstedts Bürgermeister Peter Liske 
begrüßte die Gäste der Seniorenweih­

nachtsfeier und dankte den Helfern. Wäh­
rend der Feier bekamen die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm geboten: 
es sangen der Kinderchor der Liedertafel 
Harmonie-Rugenbergen von 1896 e.V., Kin­
der aus dem Simon-Petrus Kindergarten und 
der Gemischte Chor Bönningstedt. Pastor 
Christopher Fock las adventliche Geschich­
ten vor und Dieter Freywald, 2. Vorsitzender 
des Seniorenbeirats, stellte die Arbeit des 
Gremiums vor. Eine schöne Veranstaltung 
mit Tradition. 	 aw

Der Gemischte Chor Bönningstedt trat auf

Die Gäste saßen an weihnachtlich geschmückten Tischen

Pastor Christopher 
Fock las adventli-

che Texte vor

Dieter Freywald stellte die 
Arbeit des Seniorenbeirats vor

Immobilien-Kaufgesuch

Junges Ehepaar sucht klei-
nes Häuschen im Grünen. 
Gerne ab 3 Zimmer,  
ab ca. 85 qm in Bönning
stedt, Ellerbek, Hasloh und 
Quickborn.  
Preis bis € 260.000. 
Wir sind telefonisch zu errei-
chen unter 0151 42 56 81 87.
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BÖNNINGSTEDT

Bönningstedt: Finanzausschuss

Verabschiedung des 
Haushaltsplans 2016
Während ihrer letzten 
Sitzung berieten die 
Gemeindevertreter 
über den Haushalt 
für das Jahr 2016.  

Niels Hansen (BWG), 
Vorsitzender des Fi­

nanzausschusses, erklärte, 
dass mit einem negativen 
Ergebnis in Höhe von rund einer 
Million Euro zur rechnen 
ist. Zum Jahresende 2016 
werden die Schulden der Gemeinde dann voraussichtlich 6,5 Milli­
onen Euro betragen. Der Haushaltsplan 2016 wurde nach längerer 
Diskussion mit neun Ja-Stimmen, sechs Gegenstimmen und zwei 
Enthaltungen verabschiedet. 	 aw

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Jugend 
und Senioren

Wahl zur stellvertretenden 
Vorsitzenden
Während ihrer letzten  
Sitzung wählten die  
Bönningstedter  
Gemeindevertreter  
Anke Rohwer- 
Landberg (BfB) zur  
stellvertretenden  
Vorsitzenden des  
Ausschusses für Schule, 
Sport, Kultur, Jugend 
und Senioren. 

Vorher hatte Stefan 
Kiel (BWG) das Amt 

inne. Er war jedoch wäh­
rend der vorherigen Gemeindevertretersitzung zum Vorsitzenden 
des Ausschusses gewählt worden. Zuvor hatte Reiner Knickmeier 
(BWG) dieses Amt niedergelegt. 	 aw

Schulbeirat Gemeinschaftsschule Rugenbergen

Nachwahlen
Während der letzten Sitzung der Bönningstedter 
Gemeindevertretung wurde Rolf Lammert (CDU) zum 
Mitglied des Schulbeirats der Schule Rugenbergen 
gewählt. 

Als sein Vertreter wurde Andreas Heidorn (CDU) gewählt. Dem 
Gremium gehören Vertreter der drei Gemeinden Bönning­

stedt, Ellerbek und Hasloh an. Die Nachwahlen waren nötig gewor­
den, da Karl-Heinz Franze (SPD) sein Mandat im Bönningstedter 
Gemeinderat niedergelegt hatte und somit auch aus dem Schulbei­
rat ausschied. 	 awWillkommen-Team

Geld für die ehrenamtlichen 
Flüchtlingsbetreuer
Die Bönningstedter Gemeindevertreter haben sich 
einstimmig für einen Antrag der Fraktion Bündnis90/
Die Grünen ausgesprochen, 10.000 Euro für Auslagen 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter des Willkommen-
Teams in den Haushalt 2016 einzustellen.  

Das Geld soll durch die vom Bund eingeführte Integrationspau­
schale refinanziert werden. Bisher bezahlen die ehrenamtli­

chen Helfer Fahrtkosten, Telefonate und vieles mehr oft selbst.	 aw

Wurden gewählt (v.l.): Rolf Lammert (CDU) und Andreas Heidorn (CDU)

Dr. Eckhard Johannes, Pastor Christopher Fock und Gisela Meseck-
Freywald vom Willkommen Team freuen sich über den Beschluss

Anke Rohwer-Landberg (BfB) wurde 
zur stellvertretenden Vorsitzenden 
des Ausschusses für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Senioren gewählt

Finanzausschussvorsitzender Niels Hansen
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ELLERBEK

Bau- und Umweltausschuss

Ellerbek will 
Regenrückhaltebecken bauen

Während der letzten Sitzung 
des Bau- und Umweltaus­

schusses erklärte Bürgermeister 
Günther Hildebrand (FDP), dass 
in Ellerbek kein weiterer Bau im 
Gewerbegebiet möglich ist, bevor 
nicht die Frage des Oberflächen­
wassers geklärt ist. Pläne für ein 
Regenrückhaltebecken im Bereich 
Rugenbergener Mühlenweg/Wil­
hornstwiete liegen vor, die Gemein­
de will nun den Bauantrag beim 
Kreisbauamt stellen. 	 aw

Finanzausschuss

Haushaltsberatungen 
vertagt

Der Finanzausschuss der Gemeinde Ellerbek hatte das Thema 
„Erlass einer Haushaltssatzung nebst Haushalts- und Stel­

lenplan der Gemeinde Ellerbek für die Haushaltsjahre 2016 und 
2017“ auf der Tagesordnung seiner Sitzung im Dezember. Die Un­
terlagen, die die Ausschussmitglieder zur Vorbereitung auf die Sit­
zung erhalten hatten, waren allerdings nicht so umfangreich, wie 
im Vorjahr. Es fehlten in diesem Jahr die „Ist-Zahlen“ aus dem Jahr 
2014. Daher sahen sich einige Mitglieder des Ausschusses nicht in 
der Lage, qualifiziert über das Thema beraten zu können. Die Haus­
haltssatzung nebst Haushalts- und Stellenplan soll nun auf einer 
Sitzung im ersten Quartal 2016 beraten werden. 	

aw

Ellerbek: Bau- und Umweltausschuss

Kanalsanierungskonzept vorgestellt

Die Gemeinde Ellerbek hatte die Bur­
feind + Tiensch Ingenieurgesellschaft 

mbH aus Hasloh beauftragt, den Zustand 
der Abwasserkanäle zu ermitteln und ein 
Konzept zur Sanierung zu entwickeln.
Während der letzten Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses präsentierte Dipl.-Ing. 
Oliver Timm, als freier Mitarbeiter für das 
Unternehmen tätig, die Ergebnisse. Ellerbek 
verfügt über ein Kanalnetz aus Regenwasser- 
und Schmutzwasserkanälen von insgesamt 
rund 45 Kilometern Länge. 97 % der Kanäle 
sind per Kamera untersucht worden. Dabei 
sind typische Schäden wie Rissbildungen, 
verschobene Verbindungen, ausgebrochene 

Wandungsteile und Wurzeleinwüchse festge­
stellt worden. Unter den Hauptkriterien Dich­
tigkeit, Standsicherheit und Betriebssicher­
heit sind die Schäden nach Dringlichkeit der 
Sanierung in verschiedene Klassen unterteilt 
worden. Eine besondere Rolle bei der Fest­
legung der Arbeiten, die möglichst zeitnah 
durchgeführt werden sollten, spielt die Lage 
Ellerbeks im Wasserschutzgebiet Rellingen. 
In einem ersten Bauabschnitt würde eine 
Summe von rund 287.000 Euro netto für die 
Sanierung der Schmutzwasser- und Regen­
wasserkanäle inklusive der Schächte anfal­
len, die im Wasserschutzgebiet liegen und 
der höchsten Schadensklasse zugeordnet

sind. „Die Schmutzwasserleitungen im Was­
serschutzgebiet haben absolute Priorität“, 
sagte Bürgermeister Günther Hildebrand 
(FDP) während der Sitzung. Insgesamt ist 
in den nächsten 10–20 Jahren mit einem 
Nettoinvestitionsvolumen zur Sanierung des 
Ellerbeker Regenwasser- und Schmutzwas­
sernetzes von rund 5,5 Millionen Euro zu 
rechnen. 	 aw

Bürgermeister  
Günther Hildebrand

Dipl.-Ing Oliver Timm präsentierte das Sanierungs-
konzept für die Ellerbeker Abwasserkanäle

Ellerbeker Str.

Bahnhofstr.

Kieler Str. (B4)

Kieler Str. (B4)

REWE

AKN 
Bönning-
stedt 
300 m

Buslinie 295 „Schule 
Rugenbergen“ 100 m

Ellerbeker Straße 6
Auto-Parkplätze im Hof

Lidl

Außenseite

Ellerbeker Straße 6
25474 Bönningstedt

Öffnungszeiten

Tel.: (0 40) 55 66 961

Email: praxis@zahn-zentrum-boenningstedt.de
www.zahn-zentrum-boenningstedt.de

Mo

Di

Mi

Do

Fr

8.00 - 12.00

8.00 - 12.00

8.00 - 12.00

8.00 - 12.00

8.00 - 12.00

14.00 - 18.30

14.30 - 19.00

14.30 - 18.30

u. nach Vereinbarung

Innenseite
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SCHNELSEN
Freizeitcentrum Schnelsen e.V.
16. Januar – Samstag 
16.00 Uhr | Zumba-Party mit Marie 
und Nici | Eintritt: € 8,00 | für Anfän-
ger und Fortgeschrittene |
19. Januar – Dienstag
16.00 Uhr | Theater Mär: Oh wie 
schön ist Panama |
Eintritt:  4,00 | ab 3 Jahren |
26. Januar – Dienstag,
20.00 Uhr | Jazz & Boogie Gala |
mit Reiner Regel, Günther Brackmann & 
Dave Bowler | Eintritt: € 10,00 

31. Januar – Sonntag
11.00 Uhr | Schnelsen StomperS – 
der 249. Jazzfrühschoppen |  
Eintritt: € 5,00 
2. Februar – Dienstag
20.00 | THIELKE kommt! 
Eine bunte Mischung von und mit dem 
bekanntesten Postbeamten Deutschlands 
| Eintritt: € 12,00

HASLOH
09. Januar – Samstag
ab 10.00 Uhr | Abholung der Weih-
nachtsbäume | Jugendfeuerwehr | Die 
Bäume müssen gut sichtbar an der Stra­
ße liegen | nur vollständig abgeschmück­
te Bäume werden mitgenommen |
09. Januar – Samstag
17.30 Uhr | Tannenbaumbrennen |
Jugendfeuerwehr | Getränke und Grill­
wurst | Pinneberger Straße
10. Januar – Sonntag
15.00 Uhr | Neujahrsempfang der 
CDU | Landhaus Schadendorf |
12. Januar – Dienstag
19.30 Uhr | Schul-, Sport- und Kultur-
ausschuss |
15. Januar – Freitag
18.00 Uhr | Jahreshauptversammlung 
| Jugendfeuerwehr | Feuerwache |
22. Januar – Freitag
19.30 Uhr | Jahreshauptversammlung |
aktive Wehr | Feuerwache
24. Januar – Sonntag
11.00 Uhr | Neujahrsempfang |
Gemeinde Hasloh | Kirche | Mittelweg
31. Januar – Sonntag
16.30 Uhr | Multivisionsshow über 
Südtirol und Verona | vorgetragen 
von Birgit und Rudolf Mohr | Dörphus | 
Eintritt ist frei | Es wird aber um Spenden 
für das Gambia-Westafrika-Projekt 
gebeten | Es soll möglichst bald eine 
Krankenstation eingerichtet werden |
04. Februar – Donnerstag
19.30 Uhr | Sozialausschusssitzung |

ELLERBEK
3. Januar – Samstag
19.00 | Einlass ab 18.00 Uhr |  
70 Jahre CDU Ellerbek und 40 Jahre 
CDU – Grünkohlessen | im Restaurant 
Montenegro bei Sabina | Ellerbeker Str. 
7, Bönningstedt | Aus Anlass des Jubi-
läums wird diesmal im großen Kreis 
gefeiert –  Politprominenz – Ole Schrö-
der hat bereits zugesagt. Es erwartet 
Sie ein buntes Rahmenprogramm. Alle 
Verbände und Organisationen Eller-
beks sind herzlich eingeladen. Eine Re-
servierung ist erforderlich. Unkosten-
beitrag: € 17,50 inkl. Begrüßungsdrink, 
Verteiler und Rahmenprogramm
07. Januar – Donnerstag
Abfuhr der Tannenbäume
10. Januar – Sonntag
15.00 – 17.00 Uhr | Neujahrsempfang 
der Gemeinde | Kulturtreff 

JANUAR 2016 

BÖNNINGSTEDT
09. Januar – Samstag
ab 9.00 Uhr | Abholung der Weih-
nachtsbäume | Jugendfeuerwehr | Die 
Bäume müssen gut sichtbar an der Stra­
ße liegen | nur vollständig abgeschmück­
te Bäume werden mitgenommen |
16. und 17. Januar –  
Samstag/Sonntag
Jeweils 11.00 – 18.00 Uhr |  
„Die Hochzeitsmesse“ |
Partyspeicher Grammy | Kieler Str. 128 |  
Eintritt frei
22. Januar – Freitag
20.00 Uhr | Poetry-Slam |
mit Slammer Jason Bartsch |
Partyspeicher Grammy | Kieler Str. 128
Eintritt: 6,- Euro | Kartenreservierung 
unter 040/ 556 933 30 oder info@
partyspeicher.de
26. Januar – Dienstag
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung |
Altes Amtsgebäude | Ellerbeker Straße
30. Januar– Samstag
15.00 Uhr | Neujahrsempfang des 
Familienvereins Concordia |
Kulturzentrum
31. Januar – Sonntag
ab 11.00 Uhr (Einlass ab 10.30 Uhr) | 
„Three Little Words“
Swing der großen Bigbands der 30er und 
40er Jahre im Kleinformat 
Eintritt frei! (Der Hut geht um)
06. Februar – Samstag
20.30 Uhr | Oldie Nacht des SV 
Rugenbergen |
Gemeinschaftsschule Rugenbergen, 
Ellerbeker Str.

TERMINE
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Veranstaltung:

Am Donnerstag, dem 21. Januar 2016, 
haben wir wieder Regine Schneider zu Gast. 
Um 19.30 Uhr liest sie aus ihrem neuen Buch                                 

„Mein Laden, mein Hund,  
meine Kunden und ich“,
in dem sie ihre Erfahrungen als Boutique-Besitzerin in Schnelsen 
verarbeitet hat. Es erwartet Sie ein erheiternder wie entlarvender 
Einblick in den schönen Schein der Modewelt. 
Ihr SCHNELSENER BÜCHERECK, Glißmannweg 7, 
22457 Hamburg

Palazzo bittet zu Tisch

Cornelia Poletto PALAZZO in Hamburg –  
die aufregende Dinner-Show im Spiegelpalast, 
Deichtorstr. 1, Hamburg. Noch bis März 2016.  
Ticket-Hotline 01806–388 883

Quickborn

Neujahrskonzert: Berolina Ensemble
Echo-Klassikpreisträger 2014
Sonntag, 24. Januar 2016, 18.00 Uhr 
Neujahrsempfang 17.00 Uhr
Artur-Grenz-Saal, 25451 Quickborn, Am Freibad 7
Eintritt: 20,–  Mitglieder 15,–  Schüler 4,–
Das Berolina Ensemble, 2009 von dem Violinisten David Gorol  
gegründet, vereint junge Künstler, die bereits auf beeindruckende 
Karrieren zurückblicken können, zu einer beachtenswerten Kam­
mermusikvereinigung im Herzen Berlins, deren Vielseitigkeit ih­
resgleichen sucht. Technisch auf höchstem Niveau begeisterte das 
Berolina Ensemble mit innovativen Konzertprogrammen unter an­
derem schon bei den Lunch-Konzerten der Berliner Philharmonie.

Gastgeberin Cornelia Poletto und Organisatior Bernd Zerbin
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HASLOH

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten
Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen

Ausführung aller Bestattungsarten
Hamburg-Niendorf

Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65

TIMM  WESTPHALEN
Bestattungswesen seit 1920

Kieler Straße 115 · Quickborn · www.bestattungswesen-timm.de

LÄSTIGER SCHRIFTVERKEHR. 
ANSTRENGENDE ÄMTERGÄNGE.

Im Trauerfall können Sie sich 
auf unsere Entlastung verlassen.

 04106 -  22 94

Hasloh: Schul-, Sport- und Kulturausschuss

Stellvertretendes 
Mitglied gewählt

Die Hasloher Gemeindever­
treter wählten Dr. Evama­

ria Brehm (SPD) einstimmig 
zum stellvertretenden Mit­
glied des Schul-, Sport- und 
Kulturausschusses.   
Zuvor war Wolfgang Kruse 
(SPD) als stellvertretendes 
Mitglied aus dem Ausschuss 
ausgeschieden. 

aw

Robinson-Kindergarten und Waldkindergarten „Wurzelwerk“

Vorstand will sein Amt niederlegen

Während der letzten Sitzung des Sozialaus­
schusses der Gemeinde Hasloh war die 

Trägerschaft des Robinson-Kindergartens und des 
Waldkindergartens „Wurzelwerk“ Thema. Der 
Trägerverein für den Robinson-Kindergarten in 
Hasloh e.V. ist Träger des Robinson-Kindergartens 
und des Waldkindergartens „Wurzelwerk“. Der 
Träger hatte Bürgermeister Bernhard Brummund 
(SPD) im November mitgeteilt, dass der gesamte 
Vorstand in der nächsten außerordentlichen Mit­
gliederversammlung am 28. 01. 2016 sein Amt 
aus persönlichen Gründen niederlegen wird. Es 
ist laut Aussage des Trägervereins davon auszu­
gehen, dass auf der Mitgliederversammlung kein 
neuer Vorstand gebildet werden kann.

Ein neuer Träger soll dann in Form eines Interes­
senbekundungsverfahrens gefunden werden. Die­
ses Verfahren wird eingeleitet, sobald feststeht, 
dass es keinen neuen Vorstand des Trägervereins 
gibt und die Gemeindevertretung dies auf Emp­
fehlung des Sozialausschusses auf ihrer Sitzung 
am 16. 02. 2016 beschließt.
Anne Worthmann (CDU), Vorsitzende des Sozial­
ausschusses, erklärte, dass eine Arbeitsgruppe 
gebildet werden wird, zu der auch die beiden 
Kindergarten-Leitungen gehören sollen, um ge­
meinsam einen neuen Träger auszuwählen. „Es 
wird eine Lösung geben, wir brauchen die beiden 
Kindergärten“, sagte Bürgermeister Bernhard 
Brummund (SPD). 	 aw

Sozialausschuss

Neues Mitglied gewählt
Während der letzten  
Gemeindevertreter
sitzung wurde 
Erwin Matthies 
(CDU) einstimmig 
zum Mitglied des 
Sozialausschusses 
gewählt.  

Zuvor hatte Ilka Schmidt 
(CDU) ihren Sitz in dem 

Ausschuss zurückgegeben. aw

Stellvertretendes Mitglied im Schul-, Sport- 
und Kulturausschuss: Dr. Evamaria Brehm

Neues Mitglied im Hasloher Sozialausschuss: 
Erwin Matthies (CDU)

Neue Mitte

Investor plant 
betreutes Wohnen
Investor Eike Rohweder aus 
Hohenwestedt, der von der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh das Grund­
stück in Haslohs Neuer Mitte 
kaufen möchte, plant dort 
seniorengerechtes Wohnen 
mit der Möglichkeit, sich auch 
betreuen zu lassen. „Es sollen 
bis zu 45 Wohneinheiten in 
zwei Bauabschnitten entste­
hen“, erklärte Bürgermeister 
Bernhard Brummund (SPD). 
Die Wohnungen sollen zur 
Miete angeboten werden. 	aw 
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Berühmte Holzachterbahnen

Besondere Hingucker waren die riesigen 
Holzachterbahnen des Unternehmens. Eine 
von ihnen baute die Firma 1958 auf dem Ge­
lände der Weltausstellung in Brüssel auf. Der 
Bönningstedter Zimmermann Werner Dreyer 
erinnert sich noch gut daran, denn er arbei­
tete damals für die Firma Ostermann und fuhr 
mit nach Belgien, um am Aufbau der Bahn 
mitzuarbeiten. Die Bahn wurde an John Col­
lins, den größten Schausteller Englands, ver­
kauft. Werner Dreyer reiste dann nach Lon­
don, um auch dort beim Aufbau mitzuhelfen.

FahrspaSS für Klein und GroSS

Schippers & van der Ville –  
von Bönningstedt in die Welt	 (Teil 3)

Die Geschichte der Firma „Schippers & van der Ville“ war Thema 
eines vom Bönningstedter Seniorenberat und dem Heimatverein 
organisierten Vortrags im Oktober. 
Dipl.-Handelslehrer Joachim Czolbe und Dr. Norbert Murr 
erläuterten anhand vieler zeitgenössischer Fotos die  
Lebensgeschichte der Unternehmensgründer und die Geschicke  
der bekannten Bönningstedter Schaustellerfirma.

Super-8 nach 1962

Achterbahn  
Streichholzmodell 
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Quelle für viele Informationen, 
derer sich die Vortragenden 
bedienen konnten:  
Beitrag „Joseph Schippers“ von 
Fritz Blohm, in: Bönningstedt 
– Winzeldorf. Gestern – Heute, 
Heft 7/1997, Seite 4–9, Hrsg. 
Heimatverein Bönningstedt 
von 1984

Joachim Czolbe und Dr. Norbert Murr

HISTORIE
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Trennung der Eigentümer

Als Otto van der Ville 1956 in Bönningstedt 
starb, wurde sein Sohn ebenfalls Miteigentü­
mer der Firma. Die zweite Generation leitete 
die Firma einige Jahre erfolgreich. 1967 trenn­
ten sich Josef Schippers jun. und Otto van der 
Ville jun. jedoch. Schippers behielt die Fabrik 
in Altona und das Gelände in Bönningstedt. 
Van der Ville wurde ausgezahlt und erhielt vier 
Fahrgeschäfte sowie ein Grundstück in der 
Straße Am Eisteich und eins in der Dorfstraße 
an der AKN-Rampe. Josef Schippers jun. führte 
das Familienunternehmen bis zu seinem Tod 
im Jahr 1984 weiter. Nach dem Tod des Vaters 
wurde Horst Schippers Alleininhaber. 

Die letzten Jahre der Firma

Horst Schippers leitete einen allmählichen 
Verkauf der Fahrgeschäfte ein und stellte 
auf Jahrmarktsbäckereien und Imbissbetrie­
be um. Der immer noch sehr große Fuhrpark 
wurde weiterhin auf dem Gelände an der 
Dorfstraße untergebracht.
1992 wollte die Gemeindevertretung die 
Dorfstraße zu einer verkehrsberuhigten 
Zone ohne Schwerlastverkehr machen. Horst 
Schippers versuchte dies zu verhindern, da 
das Gelände dann für ihn wertlos werden 

würde. Ein Ausweichen auf die Bahnverla­
dung war nicht mehr möglich, da die Geleise 
entfernt worden waren. Er hatte jedoch kei­
nen Erfolg und zog sich aus dem Schaustel­
lergewerbe zurück.
1995 wurden die Gebäude bis auf das Wohn­
haus abgerissen. Horst Schippers ließ sich 
neben dem alten Haus ein neues Wohnhaus 
errichten, die sogenannte „Schippers-Villa“. 
Dieses Haus wurde später an die Gemeinde 

verkauft und als Kita genutzt. Horst Schip­
pers verstarb 2012. Im selben Jahr musste die 
„Schippers-Villa“ nach Wasserschäden abge­
rissen werden.
Die Zuwegung zum „Schippers & van der 
Ville“-Gelände bildete die Straße, die heute 
In de Musen heißt. In der Dorfstraße 36 sind 
noch das alte Wohnhaus und die ehemaligen 
Stallungen, die zu Wohnraum umgebaut wor­
den sind, zu sehen. 	 aw

Dorfstraße 36, Schippers Nordseite, 1980

Josef Schippers II im Arbeitszimmer 1969

Dorfstraße 36, ehemaliges Schippers-Haus, 2015 Dorfstraße 36, In de Musen Einmündung, 2015
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Richtfest Achter Lütt Maack

Gutgelaunte Gäste feierten 
bei eisiger Kälte mit  
Arne Hansen sein gelungenes 
Fest in Bönningstedt
Nach sechs Monaten Bauzeit war es endlich soweit. Der 

Richtkranz weht in der neuen Straße „Achter Lütt Maack“. 

Acht Wohnungen befinden sich in dem 
luxuriösen Mietshaus, davon fünf 

Wohnungen à 80 m2 und eine à 143 m2, die 
noch frei sind. Jede Wohnung hat einen Bal­
kon, eine Dachterrasse oder einen Garten 
und einen Tiefgaragenstellplatz mit Aufzug. 
„Ich habe die Wohnungen noch nicht inse­
riert. Wünschen würde ich mir junge Fami­
lien, die mit ihren Kindern gern auf´s Land 
ziehen, um hier die Sportvereine und die 

Gemeinschaft, die es in den Dörfern 
noch gibt, zu schätzen wissen“ so 
Eigentümer Arne Hansen. Aber auch 
ältere Menschen, die ihr Haus alters­
bedingt aufgeben möchten, würden 
sich in dieser Anlage wohlfühlen. 
Auch Arne Hansen kommt mit seiner 
jungen Familie zurück nach Bön­
ningstedt – Achter Lütt Maack wird 
seine neue „alte“ Heimat.

Freiwillige Feuerwehr Bönningstedt

Ausbildung zum Drehleitermaschinisten

Die Gemeinde Bönningstedt hatte im September eine Drehleiter von der Gemeinde Tim­
mendorfer Strand gekauft. Im Dezember absolvierten zehn Feuerwehrkameraden der Frei­

willigen Feuerwehr Bönningstedt eine viertägige Ausbildung zum Drehleitermaschinisten. Die 
Wehrführung begleitete den Lehrgang und kümmerte sich um die organisatorischen und logisti­
schen Dinge. Die Feuerwehrkameraden führten Übungen an einem Wohnblock, an Gewerbebe­
trieben und an der Grundschule durch und auch das Alten- und Pflegeheim wurde im Zuge der 
Ausbildung angefahren. Neben der Praxis wurde auch viel theoretisches Wissen vermittelt. Alle 
Teilnehmer des Lehrgangs haben die Abschlussprüfungen bestanden und sollen nun als Multi­
plikatoren dienen und weitere Feuerwehrmitglieder im Umgang mit der Drehleiter schulen.

Viele von uns kennen es: Nach den Fei­
ertagen kneifen die Hosen und die 

Waage zeigt mehr an als erwünscht. Der 
Stoffwechsel arbeitet auf Sparflamme und 
ist auf Winterschlaf eingestellt. Auch Heil­
praktikerin Christina Marie Rockel aus Bön­
ningstedt wird in ihrer Praxis mit dieser Pro­
blematik konfrontiert.
Die fünf Erfolgskomponenten der Sangui­
num-Kur: Nachhaltigkeit durch individu­
elle dauerhafte Betreuung, Gesundheit, 
Motivation, Kompetenz und Vernetzung 

garantieren im Zusammenspiel eine hohe 
Wahrscheinlichkeit der Erreichung und dau­
erhaften Erhaltung des Wunschgewichtes. 
Jeder Teilnehmer wird persönlich sowie me­
dizinisch betreut. 
„Je nach gewünschter Gewichtsabnahme ist 
diese Kur der perfekte Einstieg, um das per­
sönliche Wunschgewicht gesund und nach­
haltig in einem realistischen Zeitraum zu er­
reichen und zu halten“, beschreibt Christina  
Marie Rockel die positiven Auswirkungen 
dieser Kur. 

Die Sanguinum-Kur 
wird deutschland­
weit ausschließlich 
von rund 200 Ärzten 
und Heilpraktikern ange­
boten – mit großem Erfolg. Viele Teilnehmer 
jeden Alters erreichen bei konsequenter Um­
setzung ihrer individuellen Kur ihre Wunsch­
figur. Dies gilt häufig auch für diejenigen, 
deren Stoffwechselaktivität bereits nachge­
lassen hat und die schon viele erfolglose Ab­
nehmversuche hinter sich gebracht haben.

Sechs Wohnungen stehen in dem Luxus-Haus noch zur Verfügung

von links: Eigentümer Arne Hansen, Jessie Rueß mit Tochter  
Betty Lou auf dem Arm, Niels Rueß, Norbert Hansen

Freuten sich über den erfolgreich absolvierten 
Lehrgang: Die Drehleitermaschinisten und die 
Wehrführung
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Mit der Sanguinum-Kur gegen den Weihnachtsspeck

Im neuen Jahr zum Wunschgewicht
Christina Marie Rockel

Heilpraktikerin
Praxis für Komple

mentärmedizin 



DORF-GEFLÜSTER | JANUAR 2016    21    

ELLERBEK

Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Urlaubs- und 

Kurzzeitpflege 

möglich!

Hunderte strömten in die Harbig-Halle

Gelungene  
Weihnachtsfeier  
in Ellerbek
Festlich eingedeckte Tische, Kaffeeduft und leckere 
Torte – Weihnachtliche Stimmung. Auf Einladung der 
Ehrenamtlichen Gruppe kamen 210 Ellerbeker/innen 
zur jährlichen Weihnachtsfeier in die Harbig-Halle. 

Bürgermeister Günther Hildebrand (FDP) begrüßte die Gäste 
ganz herzlich und berichtete über die aktuellen Themen im 

Dorf. Er bemerkte, dass die Anzahl der Gäste weniger wird. „Bisher 
waren es immer um die 270 Gäste“, so der Bürgermeister. Das tat 
der guten Stimmung keinen Abbruch. Das Rahmenprogramm wur­
de unter anderem von vielen Kindern gestaltet. Die Musiki´s unter 
der Leitung von Ruth Bednarski-Köller, begeisterten mit alten und 
neuen Weihnachtsliedern. Lieder vom Ellerbeker Frauenchor und 
nett vorgetragene Geschichten von Barbara Freihoff, Hannelore 
Krüger und Peter Wehde animierten zum Zuhören. Das traditionelle 
Weihnachtslied „Alle Jahre wieder“ beendete die gelungene Weih­
nachtsfeier in Ellerbek.

210 Gäste kamen in die Harbig-Halle

Die Musiki´s unter der Leitung von Ruth Bednarski-Köller



Machen Sie Ihren Messebesuch zum Event

Der Partyspeicher Grammy 
– die besondere Location 
für Hochzeitsfeiern!
Klein, aber fein, so startet „Die Hochzeitsmesse“ 
erstmals am 16. und 17. Januar 2016 in Bönningstedt

15 regionale, inhabergeführte Betriebe mit Fachkompetenz, 
Einsatzbereitschaft und guten Ideen präsentieren eine 

bunte Welt voller Anregungen um das Thema Hochzeit.
Verschaffen Sie sich einen Überblick über aktuelle Angebote und 
Trends und lassen sich inspirieren. Im persönlichen Gespräch lassen 
sich Fragen und Wünsche zur Hochzeit meist am besten bespre-
chen.
Die Aussteller präsentieren auf der Hochzeitsmesse ihre Produkte 
und Dienstleistungen rund um die Hochzeit. Das Angebot reicht da-
bei von Hochzeitskleidern und Anzügen, Dessous, Hochzeitstorten, 
Tischschmuck, Fotografie, Brautsträußen, Trauringen, Brautfrisuren 
bis hin zu Kosmetik, Partyservice und Catering,  Hochzeitssängern, 
Musik Bands, Weinspezialitäten und vielem mehr.
Ein attraktives Musikprogramm und drei Modenschauen pro Tag 
runden das Angebot der Hochzeitsmesse ab.
Schauen Sie vorbei und verbringen Sie einen tollen Tag mit inter-
essanten Präsentationen und hervorragender Live- und DJ-Musik.

Modenschau-Termine: 12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr

Partyspeicher Grammy 

Hochze i t sm e sse 
im 

GRA MM Y
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Live auf der 
Hochzeitsmesse im 
Grammy dabei:  
Saints in action
Mit buntem Mix aus Pop, Rockabilly, 
Country und Evergreens begeistert 
Saints in action schon seit vielen Jahren 
sein stetig wachsendes Publikum.

Begleitet mit einem Kontrabass, 
zwei akustischen Gitarren und einer 
Mundharmonika spielen die drei Musiker 
auf etlichen Events unplugged. Musik, die 
sofort in die Beine geht.
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Herzlich Willkommen bei Abend & Brautmoden Rusch  
für „Sie & Ihn“ in der Hochzeitsstadt Uetersen

Suchen Sie für den schönsten Tag in Ihrem Leben das ganz Beson-
dere und Außergewöhnliche? Dann sind Sie bei uns ganz genau 
richtig ...

Wir, Abend- und Brautmoden Rusch, seit über 20 Jahren in der 
Hochzeitsstadt Uetersen, nehmen uns viel Zeit um Sie persön-
lich, freundlich, individuell und fachlich kompetent zu beraten, bis 
Sie Ihr Traumkleid (für Standesamt und Kirche) gefunden haben. 
Unser riesiges Angebot der besten Designer wie z.B. Ladybird, 
Sweetheart, Lohrengel, Sincerity, Valerie by Kleemeier, Joop, Le 
Kress und viele weitere, wird Sie begeistern.
Natürlich führen wir auch alle zum Brautkleid gehörenden Acces-
soires wie Schleier, Schmuck, Schuhe, Reifröcke, Petticoats, Sto-
len, Strumpfbänder, Boleros, Hüte, Dessous usw.

Sie finden bei uns das komplette Hochzeitsoutfit, von Kopf bis 
Fuß ...
Auch Ihre Festgäste erhalten bei uns die passende Kleidung. 

Wir möchten, dass Sie als Braut nicht nur atemberaubend, hinrei-
ßend und traumhaft aussehen, sondern dass Sie sich auch trotz 
aller Aufregung perfekt, selbstbewusst, stilsicher und glücklich 
Ihren Gästen präsentieren können.

Abend- und Brautmoden Rusch
Großer Wulfhagen 28,  25436 Uetersen
Telefon 04122 – 1626, brautmodenrusch@googlemail.com
www.brautmoden-rusch.de

Saints in action 
Thomas von Sintern Gitarre und Gesang
Tom Ryan  aus North Carolina Mundharmonika und Gitarre
Steffan Link Kontrabass
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Urlaub bucht man nicht irgendwo, sondern clever im Reisebüro.

Hochzeitsreisen

HH Schnelsen • Frohmestr. 28 • 040 55 9004-0 • info@reiseBoerse-nord.de
Bönningstedt • Kieler Str. 101 a • 040 55 900 430 • www.reiseBoerse-nord.de

Heiraten im Paradies?
 Was könnte schöner sein als mit einem geliebten 

Menschen an einen ganz besonderen Ort zu reisen? 

Was könnte schöner sein als diesem geliebten Menschen 
dort das Ja-Wort zu geben?

Ob in der Karibik, im Indischen Ozean oder auch in Europa 
– wir haben für Sie traumhafte Reiseziele, viele wunderbare 

Ideen für Ihre Hochzeit, Ihre Flitterwochen oder einer 
romantische Erneuerung des Eheversprechens.

Hochzeitsreisen sind  
Vertrauenssache! 

Ob Sie sich an einem Traumstrand vor der Kulisse eines 
Sonnenunterganges das Ja-Wort geben möchten oder 
nach der romantischen Hochzeit zu Hause entspannte 

Flitterwochen genießen wollen –  
Ihre Hochzeitsreise gehört in gute Hände!

Das Team der reiseBörse nord verfügt über mehr als  
25 Jahre Erfahrung in der Organisation des schönsten Tages 

an den romantischsten Plätzen der Welt.

Nur „JA“ sagen müssen sie selber…
Treten Sie ein und lassen Sie sich von 
der einmaligen Atmosphäre des 350 Jahre  
alten Reetdachhauses verzaubern.
Immer nur eine Hochzeit zur Zeit betreuen wir  
mit unserem herzlichen Service und versuchen  
Ihnen und Ihren Gästen jeden Wunsch zu erfüllen.  
Im großen Esszimmer servieren wir Ihnen  
individuell zusammengestellte Menüs oder Büffets,  
welche mit großer Leidenschaft zum Kochen  
und aus ausschließlich frischen Produkten zubereitet 
werden. Die kleinen Nebenräume laden zum Klönen  
und Entspannen ein.
Im Sommer empfangen wir bis zu 80 Personen
und nutzen dann auch den verwunschenen Bauern-
garten mit Teich und ruhiger Sonnenterrasse.
Ist das Wetter einmal nicht so wie Sie es sich 
gewünscht haben, wärmen Sie sich am knisternden 
Kamin. Selbstverständlich steht Ihnen auch eine 
Tanzfläche für Ihren Hochzeitstanz zur Verfügung.
Besuchen Sie uns und erzählen Sie uns bei einem
Glas Wein von Ihrem großen Tag, damit wir Ihnen
ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellen können.
Übrigens, die Rellinger Standesbeamten kommen gerne
und trauen Sie in unseren Räumen und die Rellinger
Barockkirche ist nur einen Steinwurf weit entfernt.
Wir freuen uns auf Sie …

Clemens & Michaela Faber | Ehmschen 2 | 25462 Rellingen
04101 – 20 99 90 | info@kleines-gesellschaftshaus.de

17. Januar 2016
12.00 – 20.00 Uhr

Sonntagsbü� et
– Eten soveel Du kannst!

Bahnhofstraße 2
25474 Bönningstedt

Reservierung: Tel. 040 – 55 66 848
www.china-restaurant-boenningstedt.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Sa. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag und feiertags durchgehend

von 12.00 – 23.00 Uhr geö� net

China Restaurant

»Bönningstedt«



Momente vergehen –  
Erinnerungen verblassen –  
Bilder bleiben!
Ihre Hochzeit – unsere Motivation!
Um Ihren schönsten Tag zu genießen, braucht es 
einiges an Vorplanung. Unser Team bietet Ihnen 
die Möglichkeit, wesentliche Dienstleistungen, 
rund um Ihren schönsten Tag, ohne Stress  zu 
erledigen. Lassen Sie uns gemeinsam Ihre 
Wünsche in die Realität umsetzen.

Sie suchen noch nach coolen Ideen für Ihren 
Abschied vom Singledasein. Dann sind Sie bei uns 
in der Fotolounge Ellerbek genau richtig.  
Wie wär´s mit einer Fotoparty? Wir setzen Sie 
gekonnt und mit viel Spaß in Szene.

Fotolounge Ellerbek │ Rugenbergener Straße 19 │  
25474 Ellerbek │ info@fotolounge-ellerbek.de │ 
Tel 04101 80 48 969 │ Mobil 0152 013 33 337

Wer den schönsten Tag seines Lebens in diesem 
Jahr begehen möchte, kann sich trendmäßig auf 
verspielte Romantik freuen. Blumen, langes Haar 
und verspielte Details liegen ganz weit vorn. Wellen 
und Locken werden ein wichtiger Bestandteil der 
Brautfrisur. Dabei können die natürlichen oder 
künstlich erzeugten Locken lose nach oben gesteckt 
oder halboffen getragen werden. In beiden Fällen 
passt die Frisur zum romantischen Hochzeitstrend. 
Dabei dürfen kleine Accessoires wie Perlen oder 
Stoffblüten nicht fehlen. Diese werden scheinbar 
zufällig auf der Frisur platziert und unterstreichen 
so die natürliche Schönheit der Braut.

Wir sind dabei, wenn es um Ihren schönsten  
Tag geht!

Friseursalon Jahreszeit
Ellerbeker Str. 2 | 25474 Bönningstedt

Telefon  040 / 5 56 65 91 
info@salon-jahreszeit.de

Brautfrisur –  
Es wird romantisch!
Perlen und Blüten zieren das Haar

Mittagessen: von Mittwoch bis Freitag  
12:00 bis 14:30 und jeden Wochentag  

von 17:00 bis 21:00 Uhr. 
Sonnabend ab 13:00 und  

Sonntag ab 12:00 durchgehend. 
Frühstück von 7:00 bis 11:00 Uhr.  

Bitte reservieren Sie Ihren Frühstückstisch. 
Montag- und Dienstag-Mittag geschlossen.  
Ab 17:00 Uhr wird wie gewohnt gekocht. 

Für jeden Anlass bieten wir gesonderte  
Angebote auch unabhängig von den  

normalen Öffnungszeiten. 

Sprechen Sie mit uns:  
Ulrike Carstensen 0173 6788480

Frühstück gibt es jeden Tag – bitte reservieren Sie! 

Schlummern 

bei Heinsens im 

Bed & Breakfast ab 

€ 43,00 pro Nase

DORF-GEFLÜSTER | JANUAR 2016    25    

HOCHZEITSMESSE



26    DORF-GEFLÜSTER | JANUAR 2016

HOCHZEITSMESSE

Sanguinum:  
Motiviert abnehmen mit der 
persönlich betreuten Kur
Das Ziel: Nachhaltiges Wunschgewicht!

• individuelles Programm
• medizinische Einzelbetreuung
• gesunde Ernährungsumstellung
• ohne Chemie, Hormone, Pulver

Vereinbaren Sie jetzt ein unverbindliches 
Beratungsgespräch mit kostenloser 
Körperanalyse.

Jetzt anmelden für’s neue Jahr  
zum Wunschgewicht!

Praxis für  Komplementär medizin
Heilpraktikerin Christina Marie Rockel
Bahnhofstr. 8 
25474 Bönningstedt
Telefon: 040 / 85159853
www.heilpraktiker-bönningstedt.de

Im Herzen von Rellingen.   
Trauringe von Neuhoff

Trauringe und Partnerschaftsringe sind Symbole, an denen sich 
der Geist einer Zeit besonders widerspiegelt. Nie gab es eine 
größere Auswahl und auch so unterschiedliche Ansprüche wie 
in unserer Zeit. Die Angebotspalette der führenden Hersteller 
reicht vom klassisch glatten über gemusterte Ringe zu mehrfar-
bigen und brillantbesetzten Kreationen mit den unterschiedlich-
sten Oberflächenbearbeitungen. 
Ebenso beliebt wie die Hochzeit in der Rellinger Kirche sind auch 
die Trauringe vom Rellinger Traditionsunternehmen, denn mit 
seiner eigenen Trauringkollektion unterstreicht Augenoptik & 
Juwelier Neuhoff seine Kompetenz in Sachen Hochzeit. 

Augenoptik & Juwelier Neuhoff gegründet 1946 finden sie 
seit 70 Jahren im Herzen von Rellingen. Im modern gestalteten 
Geschäft am Rellinger Rathausplatz 19 suchen Sie entspannt 
und ohne Großstadttrubel die für Sie optimalen Ringe im ange-
nehmen Ambiente aus. 

Tanzen lernen in  
lockerer Atmosphäre

Der Hochzeitstanz – ein Tanz mit Tradition

Der Hochzeitstanz ist für viele Paare das Highlight, aber durch 
den Erfolgsdruck wird er schnell zur nervigen Angelegenheit. 
Gegen den Druck und das  Lampenfieber hilft ein Hochzeitstanz-
kurs in der Tanzschule. Ob traditionelle Walzer oder Fox, das 
wird heute individuell entschieden. Wichtig ist dabei natürlich  
die Musik. Ob zu Livemusik oder zur Musik vom DJ, entscheiden 
Sie sich auf jeden Fall für Ihr gemeinsames Lied.

Haben Sie schon einen DJ – auch hierfür sind wir der richtige 
Partner!

Tanzschule Ritter│Heidestr. 94–96│25462 Rellingen
Telefon: 0 41 01–38 31 58│info@ritter-tanz.de

Ebenfalls auf der 
Hochzeitsmesse live mit dabei:

Am Samstag, 16. Januar werden die Sängerin 
aus Michigan Kara Dannenberg mit ihrer Ham-
merstimme (Gesang, Gitarre)  und der Musi-
ker Yonatan Pandelaki (Flügel) spielen und am  
17. Januar der Pianist aus Hamburg Matthias 
Grabi und die in USA geborene Wahlhamburge-
rin, die Sängerin Lillemor Spitzer.
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Tortenatelier Viktoria 
Inh. Viktoria Hartwich 
Niendorfer Marktplatz 6
22459  Hamburg-Niendorf
Telefon 040–38 04 34 80 
Mobil 0176 496 226 60
eMail: torten-viktori@web.de
www.tortenatelier-viktoria.de

Hochzeitstorte –  
ein Muss für jede Hochzeit!

Weine zum  
Hochzeitsmenü

Ihr Hochzeitsfest ist bei uns  
in den besten Händen – Trauen Sie sich!

Eine Hochzeitstorte sollte immer etwas Besonderes 
sein – eine individuelle Note besitzen. Beim 
Aussuchen sollte auf jeden Fall darauf geachtet 
werden, dass die Torte zum Hochzeitsthema und zur 
Tischdekoration passt. Ferner sollte sie so groß sein, 
dass jeder Gast ein Stück dieser herrlichen Kreation 
abbekommt. 
Ein alter Brauch, der bis heute Tradition hat: 
Der Kuss über der Hochzeitstorte soll dem Brautpaar 
eine kinderreiche Ehe bescheren. 

Sie haben Ihr Menü ausgewählt und möchten 
wissen, welche Weine Sie zum Essen anbieten 
sollen?

Für das Gelingen Ihrer Hochzeitsfeier stehen 
Ihnen unsere Weinspezialisten beratend zur 
Seite.

Wir freuen uns, Ihnen exquisite Rot- und 
Weißweine sowie Spirituosen mit dem besten 
Preis-Genuss-Verhältnis anbieten zu können.

Rindchen´s Weinkontor Bönningstedt
Osterhof, Kieler Straße 147,  
25474 Bönningstedt

Tel.: 040 / 57 25 94 74, Fax: 040 / 57 25 94 29, 
Email: boenningstedt@rindchen.de,  
www.rindchen.de

Restaurant Utholm
Ohlenhoff 18, 22848 Norderstedt-Garstedt, Telefon 040 / 5 28 93 14, 
info@restaurant-utholm.de, www.restaurant-utholm.de

Ganz individuell für Ihr Fest stellen wir die 
Gaumenfreuden zusammen.
Sie haben die Wahl zwischen verschiedenen 
Menüs und Buffets.
Und wie Kenner unseres Restaurants es 
gewohnt sind, legen wir die Schwerpunkte auf 
die regionale oder mediterrane Küche. Dabei 
spielen Qualität und Frische die Hauptrollen 
und somit die saisonal verfügbaren Zutaten.
Bei uns wird Ihr Fest auch kulinarisch ein voller 
Erfolg.
In unseren Räumen befinden sich Plätze für bis 
zu 40 Personen im Clubraum, 65 Personen im 
Restaurant oder insgesamt 100 Personen.  
Damit können wir auf jede Feierlichkeit 
individuell eingehen. Bei der Organisation der 
Dekoration, bei Blumengestecken, Torten etc. 
sind wir Ihnen selbstverständlich gern behilflich.
…und nebenan im Hotel Reiterhof Ohlenhoff 
können Sie dann ausschlafen.



Südafrika · Darling
2011 

Inkspot, 
Cloof Wine Estate

Der Intensive

€ 5,80/0,75 l

41%
gespart

KLAR SCHIFF-Preis statt € 9,80/0,75 l

1 l € 7,73 statt € 13,07
Art.-Nr. 601500111

Acht Meter tief graben sich die 
Wurzeln der Reben in die kno-
chentrockene Tonerde des Spitzen-
weingutes Cloof in Darling, um 
am Ende nur einen Liter Wein pro 
Rebe herzugeben: Aber was für 
einen! Die kühlenden Winde des 
nahen Atlantik sorgen dafür, dass 
die Beerenaromen voll präsent 
sind. Das Ergebnis ist ein weiches, 
intensives Trinkerlebnis mit Noten 
von Pfl aume, Walderde und Kara-
mell. Mehr davon!

Wer jetzt nicht zugreift, muss wieder ein Jahr warten!

2014 Valdimójenes Selección Especial
Der Legendäre aus Spanien

Jetzt entdecken!

Rindchen’s Weinkontor GmbH & Co. KG  –  Ellerhorst 1  –  D-25474 Bönningstedt

www.rindchen.de

Wir machen

Spanien · Ribera del Duero
2014 

Valdimójenes 
Selección Especial  

Der Legendäre

€ 6,95/0,75 l

46%
gespart

KLAR SCHIFF-Preis statt € 12,80/0,75 l

1 l € 9,27 statt € 17,07 
Art.-Nr. 401701014

Der Valdimójenes, einer der Flagg-
schi� weine vom Spitzenweingut 
Prado Rey in Ribera del Duero, hat 
sich bereits einen legendären Ruf 
erarbeitet. Schon sein Duft betört 
Sie mit vielschichtigen, reichen 
Aromen von Brombeeren, Vanil-
le und einem Hauch Tabak. Im 
Gaumen ist er dicht, komplex mit 
seidigen Tanninen, reicher Frucht 
und würzigem Ausklang – eine 
spanische Meisterleistung!

Der Spannende

36%
gespart

€ 4,44/0,75 l

KLAR SCHIFF-Preis statt € 6,95/0,75 l

1 l € 5,92 statt € 9,27
Art.-Nr. 412700213

Spanien · La Mancha
2013 

Bobal, 
Casa Gualda

Schon zum Normalpreis ein 
Schnäppchen: Die rote Sorte 
Bobal zählt zu den spannends-
ten Spaniens und was hier in La 
Mancha daraus gekeltert wurde 
ist schlicht sensationell: würzig-
mineralischer, fast steiniger Duft, 
Anklänge an Schwarzkirsche und 
Fliederbeere, beherzter Antritt 
im Gaumen, ordentlich Sto� , be-
lebender Ausklang mit feinem 
Säurespiel. Blitzblanker Wein auf 
hohem Niveau!

Wir machen KLAR SCHIFF – Sie sparen bis zu 51%!

«
 BITTE HIER Ö

FFNEN

«
 BITTE HIER Ö

FFNEN

SparenSie bis zu51%

45%
gespart

51%
gespart

Spanien · La Mancha 
2012 

Ophicus 
Tempranillo

Spanien · Rioja  
2010 

Rioja Reserva 
Marqués del Hueco

Der Spielerische Der Beeindruckende

€ 4,95/0,75 l € 14,75/0,75 l

KLAR SCHIFF-Preis KLAR SCHIFF-Preisstatt € 8,95/0,75 l

1 l € 6,60 statt € 11,93 
Art.-Nr. 401803312

statt € 29,80/0,75 l

1 l € 19,67 statt € 39,73
Art.-Nr. 400500110

Erst umfängt Sie eine schöne 
Aromenwelt von Ka� ee, Tabak 
und schwarzer Johannisbeere. 
Dazu gesellen sich dank des subtil 
eingesetzten Barrique-Ausbaus 
feine Karamellnoten und ein an-
schmiegsames Mundgefühl. Der 
Ophicus Tempranillo vereint auf 
nahezu spielerische Weise alle 
Tugenden eines spanischen Rot-
weins und zeigt das gigantische 
Potenzial der Region La Mancha.

Ein warmer Duft nach Pfl aume, 
Kirsche, Ka� ee und Kokos begrüßt 
Sie. Die Kraftentfaltung am Gau-
men ist mächtig beeindruckend, 
aber nie schwer und aufdringlich. 
Dieser geniale Tropfen aus den 
Rebsorten Tempranillo, Graciano 
und Mazuelo wurde nicht fi ltriert 
und 18 Monate in amerikanischen 
und französischen Barriques aus-
gebaut. Eine glänzende Visiten-
karte des Kult-Weingutes Heras 
Cordón!

Ihr Bestell-Service:   040 - 556 20 20    040 - 556 20 220    info@rindchen.de    www.rindchen.de/klarschiff

46%
gespart

KLAR SCHIFF-
Preis

€ 6,95
statt € 12,80/0,75 l

Kostenlose Lieferung innerhalb Deutschlands und Österreichs ab einem Warenwert von € 75. Bei einem Warenwert unter € 75 zahlen Sie lediglich einen Verpackungs- und Versandkostenanteil von € 6,95.

Gültig bis 31. Januar 2016, solange der Vorrat reicht.

www.rindchen.de/klarschiff

Spanien · Valdepeñas
2014 

Cantinas del Campo 
Blanco und Tinto  

Die Beschwingten 

Je € 3,95/0,75 l

KLAR SCHIFF-Preis statt € 5,95/0,75 l

1 l € 5,27 statt € 7,93
Art.-Nr. 405800114/214

Voller Genuss bei deutlich redu-
ziertem Alkohol – wem käme das 
nicht zupass? Die renommierte 
Bodega Navarro Lopez aus Valde-
peñas erfüllt nun diesen Wunsch 
mit beschwingtem Vergnügen: 
Der weiße Verdejo ist lebhaft 
und mit schöner Frucht gesegnet. 
Der rote Tempranillo ist herzhaft, 
pfe�  rig und brilliert mit leben-
digem Antritt im Gaumen. Beide 
Weine haben sehr angenehme 
9% vol…

Weingut/Abfüller: Bodegas Navarro Lopez S.L., 
E - 11300 Valdepeñas, Ciudad Real
Enthält Sulfite

Weingut/Abfüller: Nuestra Señora de la Cabeza s.coop. 
CLM E - 16708 Pozoamargo. Cuenca, Spanien
Enthält Sulfite

Weingut/Abfüller: Real Sitio de Ventosilla, 
E - 09440 Gumiel del Mercado, Spanien
Enthält Sulfite

Weingut/Abfüller: Juan Ramón Lozano, 
E - 02600 Villarrobledo, Spanien
Enthält Sulfite

Weingut/Abfüller: Marqués del Hueco, 
E - 26360 Fuenmayor, Spanien
Enthält Sulfite

Weingut/Abfüller: Cloof Wine Estate, 
ZA - 7345 Darling, Südafrika
Enthält Sulfite

34%
gespart

KLAR SCHIFF


